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Legende
FFH-Gebiet

Maßnahmenfläche (Polygon)

Erhaltungsmaßnahme gemäß FFH-RL/
Potentialfläche Erhaltungsmaßnahme

weitere Maßnahmen
J1 Reduktion der Schalenwilddichte

DBU-Naturerbefläche Weißhaus

Lebensraumtypen und Arten

Maßnahmen
Maßnahmen in Wäldern und Forsten
F15
F41
F44
F47
F67
F98
F102
F105

Freihalten von Bestandeslücken und -löchern für Naturverjüngung
standortheimischer Baumarten
Belassen bzw. Förderung von besonderen Altbäumen und Überhältern
Erhaltung von Horst- und Höhlenbäumen
Belassen von aufgestellten Wurzeltellern
Einzelschutz gegen Verbiss
Zulassen der natürlichen Sukzession mit ggf. ersteinrichtender Maßnahme
Belassen und Mehrung von stehendem und liegendem Totholz
Belassen von Stubben

Maßnahmen an Gewässern und Mooren
W70
W83
W106
W129

Kein Fischbesatz
Renaturierung von Kleingewässern
Stauregulierung
Oberflächennahen Grundwasserstand einstellen mit Blänkenbildung
bis zum 30. April jeden Jahres

Maßnahmen in der Offenlandschaft
O49
O114
O115
O118
O136

Kein Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmittel
Mahd (flächenspezifischen Turnus angeben)
Einhaltung einer Schnitthöhe von mindestens 10 cm
Beräumung des Mähgutes/ kein Mulchen
Keine Düngung mit Ausnahme der Phosphat-Kali-Magnesium-
Erhaltungsdüngung

zusätzliche vollflächige Maßnahmen für Fledermäuse und Eremit
Maßnahmen für den Eremiten (Osmoderma eremita)

Maßnahmen für die Fledermausarten Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteini), 
Großes Mausohr (Myotis myotis) und Mopsfledermaus (Barbastella barbastellus)
B1
F40
F99
O142

Anlage von Sommerquartieren für Waldfledermäuse
Belassen von Altbaumbeständen
Belassen und Förderung von Biotop- und Altbäumen
Kein Einsatz von Insektiziden

FK01 Erhaltung und Entwicklung von Habitatstrukturen
(enthält F41, F44, F47, F90 und F102) 

3150
6410
6510
9110
9190
91D1
9410
Bombbomb
Tritcris
Leucpect

Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des  Magnopotamions
oder Hydrocharitions
Pfeifengraswiesen auf kalkreichem Boden, torfigen und tonig-schluffigen
Böden (Molinion caeruleae)
Magere Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, 
Sanguisorba officinalis)
Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum)
Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur
Birken-Moorwald
Montane bis alpine bodensaure Fichtenwälder (Vaccinio-Piceetea)
Rotbauchunke (Bombina bombina)
Kammmolch (Triturus cristatus)
Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis)

Beschriftung der Maßnahmenfläche

"+" = Erhaltungsmaßnahme gemäß FFH-RL

0021 Nr. der Maßnahmefläche
Ziel-Lebensraumtyp91D1

W106
F67

O49

Dringlichkeit der Maßnahmenumsetzung mittelfristig
Dringlichkeit der Maßnahmenumsetzung kurzfristig

Dringlichkeit der Maßnahmenumsetzung 
 laufend (Maßnahmebeginn ist bereits erfolgt)
"*" = nicht bestimmbar/ keine Angabe

´


